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(:l079) 4—4 3ir. «783 ex 1892.
Mediate Mnllstelle.

Eine Steueramts-Udjunctettpel le in
der XI.*) Rangsclasse bei den k. l. Steuerämtern
in Krain mit deu systemmäßigen Bezügen und
der Verpflichtung zum Erläge einer Dienstcaution
im Gehaltsbetrnge.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor»
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere der
.Kenntnis der Landessprachen,

b i n n e n v ier Wochen
beim Präsidium der k. k. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Die Berücksichtigung certificierter Unter«
offieiere bei Besetzung dieser Stelle wird nach
Maßgabe der Bestimmungen der Ministerial»
Verordnung vom 27. Februar 1891, R. G. B l .
Nr, AI, erfolgen.

K. l. Finanzdirection
Laibach am 7. Ju l i 1892.

») I»i «m»«blatte zur ..Laibacher Zeitung" Nl 15?.
ln« >i„d 1»» vom 13., >4. und lL. Juli l»»2 ist ill,« die
X, st^tt X I . Rangsclasse gedruckt, was hiemit bcrichtizet
wird.

(3188) 2—1

Kundmachung.
Am 2 1. I u l i d. I., 9 Uhr früh,

werden beim k. k. Finanzdirections-Oeko-
nomate
l)1 Hinterlader-Gewehre (System
Wcnzl) und 32 Vorderlader-Gewehre,

sammt Bajoliuettell,
im öffentlichen Licitationswege veräußert.

Laibach am 13. Ju l i 1892.

s3l40) 3 - : ^ Z. 9008.

Uezirks-Sebammenpoften
in Bischoflack mit einer jährlichen Remuneration
vun 50 fl. ist sofort zu besetzen.

M i t Diplom, Taufschciu und Wohlocr'
Haltungszeugnis belegte Gesuche sind

bis zum 20. J u l i 1892
hieramts einzubringen.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Krainburg am
6. J u l i 1892.

(3l 23) 3 - 3 Z.4708.

Zustess-Aoienstesse.
Beim k. k, Bezirksgerichte Laas wird ein

Zusiellbotc mit einem monatlichen Lohne von
40 fl. vom I.August an aufgenommen,

Bittsteller muss der deutschen und der slo-
vcnischen Sprache in Wori und Schrift voll»
tommen mächtig sein, und haben Bewerber mit
einer gefälligen Schrift dcn Vorzug

K. l. Bezirksgericht Laas am 7. J u l i 1892.

l3l 35) 3—3 g . 899 N. Sch R.

^8ehrllesse.
An der auf zwei Classen ewciterten Volts«

schule kommt mit Beginn des nächste» Schul-
jahres die zweite Lehrstelle mit den Bezügen
nach der vierten Gehaltsclasse zur definitive»
oder provisorischen Besetzung.

Bewerber iVewerbcrinncu) habe» ihre vor-
schriftsmäßig instruierten Gesuche im vorgeschrie-
benen Wege

bis 10. August 1892
Hieramts zu überreichen.

K. l. Bczirksschulrath Gurkfeld am 8!eu
Jul i 1892.

( 3 1 6 3 ) 3 - 2 Nr. 18.839.

Kundmachung .
Es wird zur llllgemeiueu Kenntnis geblacht,

dass infolge der auf dem Wcltpostcongresse zu
Wicu beschlossenen Aenderuugeu im internatio»
naleu Pustpalclverlehrc neue Veglcitadreffen für
dicseu Verkehr »lit und ohue Nachnahme-Post-
anweisung (auf rosarothcm Papier) eiugeführt
wurden.

Gleichzeitig wird uerlautbart, dass vom
l. August d. I . angefangen an Stelle der gegen-
wärtig in Verwendung steheudcu postamtlich auf«
gelegten Streifbänder neue, 15 Ceutimctr breite
und aus widerstandsfähigerem Papier hergestellte
Streifbänder werden in Verkehr geseht werden.

Als Verlaufspreis für die neuen Streif»
bä'uder wird der Wertbetrag der eiugevräglen
Postmark', nämlich der Betrag von 2 lr. per
Stück, festgesetzt.

Schließlich wird bekannt gegeben, dass nun«
mehr auch im Verkehre mit Spanien Waren-
proben bis zum Gewichte von 350 Gramm
versendet werden tiinnen.

Trieft am 11. Jul i 1892.

Von der l. l . Post- und Telearaphcn-Dirrctillu.

(3149) 3 - 2 g . 6265.

Ooncurs-Uusschreitmng
I n Kram gelangen nachstehende Districts«

arztcns'Stellen zur Besetzung:
1.) I n R ieg mit dem Iahrcsgehaltc von

800 fl.;
2.) in Tschernembl mit dem Jahres«

gchalte von 80») fl.;
3.) in Woch ein er-Feist ritz mit dem

Iahresgehalte von 800 st.;

4.) in S t . V e i t bei S i t t i c h M ' ^
Iahresgchalte von 700 st.; .,.

5.) inGottschee mit dem Ichrrsge^
von 600 fl.; ,̂,

6) in G u r t f e l d mil dem Iahresg^
von 600 f l . ; ^

7.) in Loitsch mit dem J a h r e s
von 600 f l . ; ^

8.) i» R a d m a n » Sdorf mit dem M
geh,lte von 600 fl,; ^

9) in S t . Peter am Karste »lit?
Iahresgehalte von l><>0 fl. ,̂

Nelverber nin eine dieser Stellen habe^
Gesuche

bis zum ». August 1892
beim lrainischcu Landesauzschusse in Laibach <
zubringen und in denselben da? Alter, die
rechtigiiug z„r Auoübuug der ärzllichenPU
die österreichische Staatsbürgerschaft, M
Eiguuug, moralische Unbescholtenheit, bish^
Verwendung und Kenntnis der slovcnische"
der deutschen Sprache nachzuweisen.

Vom lrainischen ^audc^llusschussc.
Laibach am 11. J u l i 1892.

(3141) 3—3 Nr. 5^

cMltal-Iorladuna.
M i k o M c d o s , Hausierer in ^

Nr. 15, derzeit uubelaunleu Aufeuthalles'^.
hiermit ausgefordert, deu Erwerbsteuerlücl^
»6 Catastralpost 123 Weinitz mit 3 fl. M»M

binnen 14 Ta gen H
bei«« l. t. Steueramte in Tscherueml'l so B H
zu bezahle», als widrigen^ sein Gewerbt M
Amtswcgen gelascht wird. M

K. k. Bezirtchauptmauuschast Tsch«^
am 11. J u l i 1892. ^

Anzeigeblatt.
(3120) 3—3 Z. 6461.

Concurs - Edict
über das Vermögen des J o h a n n Ne ft.

P o l l a k , Gerber in Krainburg.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Coucurses über
das gesammte wo immer befindliche be-
wegliche und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnuug vom 25sten
Deeembcr 1868 gilt, gelegene nnbewegliche
Vermögen des unbekannt wo befindlichen
Johann Nep. Pollak, Gerber in Krain-
burg. bewilligt, den Herrn k. k. Bezirks-
richter Ferdinand Stare in Krainburg
zum Concurs-Commissär nnd den Herrn
Dr. Valentin Atempihar, Advocaten eben-
dort, zum einstweiligen Maffeverwalter
bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der anf den

25. J u l i 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung ihrer
Ausvrüche dienlichen Belege über die Be-
stätigung des einstweilen bestellten oder
über die Ernennung eines anderen Masse-
verwalters nnd eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten nnd
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concursmasse einen Anspruch als Con-
curs-Gläubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i s 16. A u g u s t 1^92
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung znr Vermei-
dnng der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung und in der
hiermit auf den i

2 9 . August 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordneten Liquidieruligs-
Tagfahrt zur Liquidierung nnd zur Rang-
bestimmung zn bringen.

Del, bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
5"' durch freie Wahl an die Stelle des
Masseuerwalters. semes Stellvertreters

nnd der Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zn bernfen.

Die Liqnidiernngs - Tagfahrt wird
zngleich als Vergleichs-Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Lanfe des Concursverfahreus werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitnng.
erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach, den
11. Ju l i 1892. ,

(3114) 3 - 2 N r ^ W 1 3 .

Zweite executive sscilbietung.
Am 29. J u l i 1 8 9 2

um l 1 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Andreas Vidmar von Rakitna
Einl. Nr 4 der Catastralgemeinde Ra-
kitna stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
28. Juni 1892.

(3100) 3—2 ' Nr. 12.044.

Relicitation.
Vom k. k. städt.-deleg Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass über
Ansuchen des Herrn F. M . Schmitt in
Laibach (durch Dr. Sajovic) die Reli-
eitatiou der in der Erecntioussache der
Anna Grundner von Laibach gegen Franz
Peue in Lustthal >><-',.. 2000 fl. s. Auh.
executive verkaufteu Realität Eint. Nr 48
der Catastralgemeinde St. Agatha, welche
Frau Hcdwig Pevc erstanden hat, be-
willigt wnrde und dass zur Voruahme
derselbeu die einzige Tagsatzung auf deu

2 7. J u l i 1 8 9 2
um 9 Uhr vormittags angeordnet wurde,
bei welcher die Realität mich uuter dem
Schätzwerte nnd dem frühern Erstehnugs-
werte hintangegeben werden wird.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. Juni 1892.

( 3 1 0 3 ) " 3 ^ N r 7 l 5 3 2 4 .

BctallUtmachunq.
Voin k. k. städt - deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird kundgemacht:
Ueber die Klage des Jakob Toni von

Lanise gegen Michael Toni, Maria Toni,

Mart in Ogoreuc und Mart in Petrie,
beziehungsweise deren Erben nnd Rechts-
nachfolger, unbekannten Anfenthaltes, s»s:»0.
Verjährung vun Forderungen uud Rechten
und Löschung des Pfandrechtes bei der
Realität Einlage Nr. 19 der Catastral-
gemeinde Laniöe wurde Herr Doctor
Juan Austeröic in Laibach znm Curator
!»sl :'<:»!!!!! mit der Weisuug bestellt, dieses
Amt sofort zu überuehmcu uud sich nach
Vorschrift der bestehenden Rechte zu bc-
uehmeu.

Der diesgerichtliche Beschcid vom
22. I u u i 1892, Nr. 13.324, wurde dem-
selben behändigt nnd znr summarischen
Vcrhandlnng die Tagsatzung anf den

l 5. J u l i 1 8 9 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Laibach am 24. I n n i 189.'.

(3091)'2-^2 Nr. 2052.

Ezec. Fährnisse - Versteinerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Concurs^

masse-Verwaltcrs die Feilbietnng der znm
Euncurse Kramer in Ratschach gehörigen
uud auf 398 l f l . 25 kr. geschätzten Fähr-
nisse, als:

Eisen-, Schnitt- und Colo-
nialwavcn :c., dann Zinnncr-

Einrichtnngsgcgcnstände,
bewilligt und hiez» zwei Fcilbietungs-
Tagsatzllngen, die erste auf deu

2 6 . J u l i
uud die zweite auf den

!>. A u g u s t 1 8'.12,
(jedesmal anch die darauf folgenden Tage)
von 9 bis 1^ Uhr vor- und von 2 bis
6 Uhr nachmittags in Ratschacl), mit
dem Beisätze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzuugswerte, bei
der zweiten Feilbietung aber auch uuter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffuilg hiiitmigegebcn werden.

K k. Bezirksgericht Ratschach am 6ten
Jul i 1892.

- - ' • — • - ' '• •• - . - — • •

(3152) 3—2 fit. 2621
Naznanilo. I

One 22. j u l i j a 1892 . 1. j
oh 10. uri dopol'lne se hode |>ri Pj
pisanem .sodiš<'-i drug;» i/.vrftilna d r ^
Mi hi HreboJu \/. (lorčnje Koftane '"I
nega zemljišča pod vložnico SlßV'
katnstnilne občinc I)ol6nja &°®
vr-fiila. ..

C. kr. okrajno sodiftčc v \>o-^
dne 31. marca 1892. ^

(3^77) 3—1 Nr. 45^

Erinncrunss. .
Vou deiu k. k. Bezirksgerichte O l B

wird dem Andreas Ionke von ^
mösel hiemit erinnert: .«

Es habe wider denselben bei ^
Gerichte Maria Petsche von Obel>W
die Klage "u!, pt- i ,^ 18. Juni W
Z. 4547, alls Anerkennung der Ol!"
rung zweier Satzvosteu eiugebracht^
rüber zur Summar-Verh,iudluug dic^
satzung anf dcn

2 6. J u l i 1 8 9 2 , . ^
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts »llt ^
Anhange des ij i« des Snmmar-P""'
angeordnet wlllde. .

' Da der Aufeuhaltsort des G'kl'^
diesem Gerichte uubetaunt und dcl!^
vielleicht ans den k. k. Erblande"^,
wescnd ist, so hat man zu dcsst» "^
tretung ilud auf dessen Gefahr n n d ^
dcn Herrn Anton Zelesuitar in O^>
als Eurator :»>l uctum bestellt. ^

Der Geklagte wird hieuon z'l z,,
Ende verständigt, dainit er allei'fa" ^
rechter Zeit selbst erscheinen "del ^
einen andern Sachwalter bcstcllcn ^!
diesenl Gerichte namhaft machen, üb^' ^
im ordnnngsnläßigen Wege l'i»!^ .^
nnd die zu seiner Vertheidigung eN ,,l>
licheu Schritte einleiten könne, ^ ' ^
diese Rechtssache ,nit dem a i W zel
Eilratur nach den Bestimmung^ /
Gerichtsurduuug verhandelt werde»'..
der Geklagte, welchem es übrigens s l ^ , .
seine Rechtsbehelfe anch dcn, benams ^
rator an die Hand zu geben, sich ^
einer Verabsäumuug eillstcheildcll!>
selbst bcizumessen haben wird,

Gottschee am 19. I u u i l8!^>
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(3172) 3 - 1 Nr. 4200.

Executive
Nealitäten-Nersteiftcruust.

Vom k, k. Bezirksgerichte Guttschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
Schleimer in Wien (dnrch Herrn Doctor
Slanc) die exeentive Persteigernng der
dem vom Verlasse des Georg Schleimer
von Nicdermiisel gehörigen, gerichtlich ans
640 f l. geschätzten Realität Einl. Z. 1W
ad Mosel beloilligt und hiezn zwei Feil-
bietnngs-Tagsatznngen, und zwar die erste
ans den

27. J u l i
und die zweite auf den

3 1, A u g u s t 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, im
Amtssitze mit dein Anhange angeordnet
worde^ dass die Pfandrca'lität 'bei der
ersten Fellbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, beider zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden

. Die Licitations-Vcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Lieitant'vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
ocr Uicitatwnscommission zu erlegen hat,
Mme das Schätzungsprotokoll und das
Grundbuchsextract können in der dics-
genchtlichen Rcgistratllr eingesehen werden.

Gottschee am 17. Juni 1892.

(3180) 3 - 1 Nr. 5119.

Erinnerunff.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Johann Erjanz von Merleius-
rauth hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Peter Predovic von Hrast (dnrch
d"l Advocaten Gottfried Brnnner in
Gottschee) «ub nra68. 23. M a i 1892,
A ^ .' c?/, ̂ ^ " ^ ""f Zahluug von
m ' / ^ ^ " " ^ Angebracht, worüber zur
Vagatell-Verhandlung der Tag anf den

26 J u l i l. I.,
vormittags 9 llhv, hicrgerichts mit den.
Anhange des i> 28 des Bagatelle Ver-
fahrens angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend
ist, so hat mau zu dessen Vertretnna
und anf dessen Gefahr nnd Kosten den
Herrn Anton Lovec von Gottschec als
Curator -,.l !«!u»n bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
emeu andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
lm ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und d,e zu seiner Vertheidignng erforder-
lichen Schritte einleiten könne,' widriqens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Cnrator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden nnd
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seme Nechtsbehelfe auch dem be-
nannten Cnrator an die Hand zn geben,
Nch die ans einer Verabsänmnng ent-
stehenden Folgeil selbst beiznmessen haben

. Guttschee am 5. I n l i 1892.

( 3 1 8 2 ) ' ^ ^ 5 1 6 2 .

Erinnerung.
. Von dem k.k. Bezirksgerichte Gottschee

wnd dem Jakob Ionke von Gottschee,
"sp. desscn Erben nnd Rechtsnachfolgern,
hleunt erinnert: " -j '

Es habe wider denselben bei diesem
^"'chte Michael Eian von Gottschee
^ ' " ^ . 4. Jul i 1892, Z . 5 W 2 . die
Wage m>f Ersitzung der P?re. Nr. 807
. X l ^ ^' " " ü b e r zur ordeutlicheu

auf 3 ' " ^"hai.dlnng die Tagsatzung

29. J u l i 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
-Änhange des 5 29 der Gerichtsordnung
angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
die em Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
W..so hat mau zu dessen Vertret.mg und
"Us dessen Gefahr und Kosten den Herrn

Anton Schelesnikar von Gottschee als
Curator ad act um bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu dein
Ende verständigt, damit er allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnnngsmäßigen Wege eiu-
fchreiten und die zn seiner Vertheidignng
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigcns dicfe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, feine Rechtsbchelfc auch dem
benannten Cnrator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsänmnng ent-
stehenden Folgen selbst briznmessen haben
wird.

Gottschce am 5. J u l i 1892.

(3139) 3—1 St. 4794
Oklic izvršilne zeml jiščine

dražbe.
C. kr. okrnjno sodišče v Metliki na-

/nanja:
Na prosnjo Jaueza Kapelleta v

Meiliki dovoljuje se izvr.šilna dražba
Marku Vraničarju iz Slamne Vasi sl. 19
laslnega, sodno na 1782 gold, cenjo-
nega zemljisca vložna šlev. 41 kata-
stralno obeine Slamna Vas, in priliklin,
cenjenih na 238 gold.

Za lo se dolof-ujolu dva draž-
bena dncva, in sicer prvi na dan

4. a v g u s t a
in (liiiyi na dan

3. s e p l e m b r a 18 9 2. I.,
vsakikra! od 11. do 12. ure dopoldne'
pri tern sodisči v sobi slew 3 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžati, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v rokc draž-
benega komisarja polozili, ceniivcmi
/api.snik in zemljftknjižni izpisek Iež6
v rcgi.strat.uri na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
2. julija 1892.

(3038) 3—1 St. 4031.
Oklic.

Na ložbe:
A. 1) Matevža Grošeljna iz Pod-

gorja proti Antonu Raku, Katarini
Svelec, Mariji Hraster, Andreju in
Mariji Hraster, Jožefu Remsu, Pri-
možu Hrasterju, Rezi Hroster, Fran-
eel u Hra.slerju in Janezu Mraku;

2.) Franceta Kregarja iz Mengiša
proti Luciji Kecel;

3.) Magdalene Močnik iz Savinje
Peči proti Mariji Schurner, Luki Smol-
nikerju in Ožbaldu Savinšeku;

4.) Rezi Balantič iz Županjih Njiv
proti Luciji Balantič in Mariji Ba-
lantič;

5) Marije Iglič iz Smarce proti
Juriju Rojcu, Matiji Rojcu, Mihi in
Mariji Rojc — vsi neznanoga biva-
lišča, in njihovim neznanim pravnim
naslednikom zaradi priznanja zasta-
ranja, oziroma izbrisa zastavnopravno
vknjiženih terjatev in pravic, in sicer:

ad I 200 gold., 100 gold , pravice
iz kupne pogodbe z dne 20. avgusia
1832, 64 gold., 150 gold., 127 gold.
30 kr., pravic iz kupne pogodbe z
dne ll.aprila 1839, 200 gold., 12 gold.
30 kr., 30 gold., 133 gold. 20 kr.,
70 gold, in pravic iz kupne pogodbe
z dne 26. marca 1860 140 gold, in
kupnih pravic 46 gold, in kupnih
pravic; ad 2 45 gold.; ad 3 100gold.,
220 gold, in pravic iz kupne pogodbe
/. dne 5. avgusta 1846, prisojila z dne
11. oklobra 1848, st. 1095, in kupne
pogodbe z dne 17. aprila 1846; ad 4
po 248 gold. 15 kr.; ad 5 150 gold.,
90 gold, in pravice iz izročilne po-
godbe z dne 21. februvarja 1845;

B. 6.) Frances a Pavliča i/. Buča
proti Janezu Hrovathu zaradi priznanja
priposeslovanja zern'jisca vložna At. 61
kataslralne občine Smart no;

7.) Franceta Pavliča iz Buča proti
Ursi Joschini zaradi priznanja pripo-
sestovanja zemljišča vložna šlev. 60
kataslralne občine Smartno — se je
dan za skraj.šano, oziroma ustno raz-
pravo določil na

10. a v g u s t a 1 8 9 2 . 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

Toženim postavili so sekuratorjem
ad actum: ad 1 Jožef Mrak iz Pod-
gorja, a I 2 Janez Levc iz Mongi^a,
ad 3 liOvrenc Mali iz Podhru.ške. ad 4
Karol Prelesnik i/. Siahovce, ad 5
Janez Jeran iz Šmarce; ad 6 in 7
Jakob Jašovc iz Ömartnega.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 26. junija 1892.

(3095) 3—1 St.. 2715.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiAčc v Idriji na-

znanja:
Na prosnjo Frančiške Kunc iz Idrije

dovoljuje se izvršilna dražba Janezu
Mraku lastnega, sodno na 600 gold,
cenjenega zemljišča vložna Älev. 80
kataslralne občine (iodovič v Godoviču.

Za lo se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

6. a v g u s i a
in drugi na dan

6. s e p t em b r a 189 2. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodisči v sobi stev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi
pod lo vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisn'k in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
27. junija 1892.

(3106) 3 — r St. 12.071.

Oklic.
Na proSnjo Antona Terana (po

dr. Moschetu iz Ljubljane) vrsila se
bode izvrsilna dražba Antonu Ökrabi
iz Bresla stev. 20 Jastnega zemljisča
vložni šl. 198 in 199 kalastralne ob-
čine Tomišelj, cenjenega na 3320 gold
in 330 gold.,

d n e 3. a v g u s t a in
d n e 3. s e p t e m b r a 1 8 9 2. 1.,

vsakikrat dopoldne ob 10. uri pri tern
sodišči.

Zetnljišče oddalo se bode le pri drugi
dražbi pod cenitveno vrednostjo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan, položiti pred
pouudbo 10 °/q varsčine, cenilni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so hi
na upogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 6. junija 1892.

[3092) 3 - 1 St. 2647.

Oklic
C. kr. okrajno sodisče v Idriji na-

znanja:
Na prošnjo J. C. Juvančiča (po dr.

Storu) dovoljuje se izvrsilna relicita-
cija posestev vložne štev. 16, 49, 50
in 58 kataslralne občine Godovif!,
kalera je bil France Govekar pri
javni dražbi dne 20. oklobra 1891
kupil za 1575 gold., ler se za izvr-
šiiev določa pod prej.šnjimi dražbe-
nimi pogoji dan na

8. a v g u s t a 1 8 9 2 . I.
ob 11. uri dopoldne pri tern sodisci
s prislavkom, da se bodo zemljisča
pri tern edinem naröku na nevarnost
in IroAke Franceta (iovekarja oddala
tudi pod cenitveno vrednostjo.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
24. junija 1892.

(3134)3^1 St. 3ööäT
Oklic izvršilne zemljiSßne

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Koslanjevici

naznanja:

Na prošnjo Janeza Siniončiča do-
voljuje se izvrsilna dražba Janezu
Dovjakn lastnega, so Ino na IKK) gold,
cenjenega zemljišča vložna štev. 288
katastralne občine St. Jarnej ter na
4 gold, eenjenega fundus instructusa.

Za to se dolotfujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

4. a v g u s t a
in drugi na dan

5. s e p l e m b r a 1 8 9 2 . 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldno pri tem
sodisci s prislavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem roku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri drugem roku
pa ludi pod to vrednostjo oddalo

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10 % varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C kr. okrajno sodišče v Koslanjevici
dne 9 junija 1892.

(3130) 3—1 ŠT947;

Oznanilo.
C. kr. okrožno sodisče v F^udol-

fovem naznanja, da je dovoljeno po-
stopanje za proglasitev dne 5. novem-
bra 1836 v Selah pri Otovcah fit. 12
(okraja Crnomaljskega) rojenega, od
lela 1852 na Hrvasko zginulega po-
seslnikovoga sina Matije Sodje od lam
za mrtvega.

Gospod Anton Kupljen, c. kr. notar
v Crnomlji, poslavljen je njemu v tej
zadevi kuratorjem.

Pozivlja se vsakteri, kojemu so
znane nemara okolnosti o življenji
ali smrti Malije Sodje, naj jih na-
znani, bodisi temu sodišču ali pa
kuratorju do

d n e 1. a v g u s t a 1 8 9 2 . l e t a.
Po preteku tega roka bode se o

prošnji, naj se Matija Sodja proglasi
za mrtvega, izdal na posebno prošnjo
zahtevani izrek.

G. kr. okrožno sodisöe v Rudol-
fovem dne 5. julija 1892.

(2959) 3—1 St. 2504.
RazgJag.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
naznanja:

Vsled pravomočne visje ponudbe
Kalarine Thost iz Podbrega za gla-
som lusodnega dražbenega zapisnika
de praes. 28. maja 1892, šlev. 1968,
na javni drazbi prodani, sodno na
2460 gold, cenjeni, Andreju Natlačenu
z Razdrloga laslni zernljišči vlogi
stev. 144 in 145 katastralne občine
Razdrto v znesku 1284 gold, dolo-
öuje se v izvršitev izvrsilne drazbe
zgorej navedenih zemljišč vnovič narök
na dan

13. a v g u s t a 1 8 9 2 . 1.
dopoldne od 11. do 12. ure pred lern
sodiščem s tem dodalkom, da se bode
le vi.šja ponudba, kakor 1284 gold.,
vzprejela. Varščine je 10 %•

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 30. junija 1892.

(3102) 3 ^ Nr. 11.052.

Edict
z u r E i n b e r u f u n g der Ver lassen-

schafts - G l ä u b i g e r .
Von dein k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach werden diejenigen, welche als
Glänbiger an die Verlassrnschaft des am
1. Februar 1892 ohne Testament vcrstm
benen k. k. Professors Karl Griinwald
in Laibach eineForderungzu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
mel'dnng und Darthullng ihrer Ansprüche

am 2. A u g u s t 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zn überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft,
wenn'sie durch Bezahlung der angemeb
deten Forderungen erschöpft würde kein
weiterer Anspruch zustünde, als ms'chrne
chnen ein Pfandrecht gebürt

üachach, d e n . 3 l . M a i 1892
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Hauptniederlage
natürlicher Mineralwässer und

Quellenproducte.
Biliner Sauerl)riinn; Emser Kränchen; Franz- Josef-Bitterqnelle;

Kriedrichshaller Bitterwasser; Gie.sshübler, reinster alkalischer Sauer-
brunn; Gleichenberger, Constantin-, Emma- und Johannisquelle; Guber-
Qnelle; Haller Jodwasser; Hnnyadi Janos; Karlsbader Mühlbrunn-
Schloss und Sprudel; Levico-Wasser, stark und schwach; Krondorfer
Sauerbrunn; Marienbader Kreuz- und Ferdinandbrnnn; Pillnaer Bitter-
wasser: Preblaner, Radkersburger und Rariainer Sauorhrunn; Römer-
Quelle; Rakoczy-Bitterwasser; Ronzegno, RohitscherSauerbrunn; Tempel-,
Styria- und Marienquelle; Saidschitzer Bitterwasser; Salvatorquelle ;
Selters ans dem königl. preussischen Brunnen zu Niederselter.
Schlesische Kronenquelle; Wiesbadner Gichtwasser; Karlsbader Sprudel-
salz; Marienbader und Haller Jodsalz; Mattoni's Moorsalz u. s. w.

Die seit 36 Jahren bestellende Mineralwasser-Handlung steht nicht
nur der Sanitätsbehörde, sondern jedem P. T. Kunden mit Original-Facluren
zu Diensten, um sich über die Echtheit und Frische der Füllung obg<!nannter
Mineralwässer überzeugen zu können. (2132) 19—13

Achtungsvoll
ÄP«*;«»? I jas i sn ik , Mli»il»»olm.

P̂ F"* Brunnenschriften und Brosohüron gratis. ^H

• p C A R P ' 5 sanitätsbehördlich geprüftes
MM OMllVJI Xalmpii tz i i i i t tc l (4r,2f)) 2i)-2o

KALODOHTT
zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs etc., 1 Stück 35 kr.

„IE GiSHir
Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich:
Wien

1., Giselastrasse 1
im Hause der Gesellschaft.

j Filiale für Ungarn:
j Budapest
Franz-.]osefsplatz 5 u. 6

im Hause der Gesellschaft.
Activa der Gesellschaft am 30. Juni 1891 Frcs. 117,550.797—
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1891 . . . . » 20.72Ö.2591—
Auszahlungen für Versicherungs- und Rentenverträge und für Rück-

käufe etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848; > 249,311.449 —
In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurden bei

der Gesellschaft für » 61,372.000—
neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbetrag der seit Be-

stehen der Gesellschaft eingereichten Anträge sich auf . . . * 1.728,184.555-—
stellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft Polizzen ausstellt,
sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die

General-Repräsentanz in Laitach, Triesterstrasse Nr. 3
bei 4«iiido Zescliko. (683) 12-H

Alle Maschinen für Landwirtschaft
Wein- und ObMwein -Production: I> roach - Maschinen,

Getreide - Piitzmütileii,
Trieure, FiitterM-linei«!-
ITIu.scliiiM'M, Obs! mal* I-
mülilcu, Ol>st pressen.

Weiiipr^NNcn, Trauben-
niühlcii, sowie alle an-
deren Museliineii nnd

Apparate für I^aiidwirt-
seliaf't, Tranben- und

Obstwciiiprod action <!i<\
liefert in allerneuester, vorzüg-
lichster Construction billigst

IG. HELLER, Wien
2/2, Praterstrasse Nr. 78.

Illustrierte Kataloge sowie AnerkuimungMSf'hroiben in kroatischer, deutucher,
italienischer und slovenischer Sprache auf Verlangen »ofort gratis und franco.

Probezeit, Garantie, gunstige »edingungen.
P F * Abermali erfolgte Prelaermäuignng !!! (1241)10—5

i m -"—"•^^^"•^^"i
Š Neues rat ionelles Heilverfahren.

m Zeugnisse r enommier t e r Aerzte.
\m Unschädlich, ohne Medicin.

/Allen Nervenkranken
/ wärmstens empfohlen die in 21. Auflage erschienene Broschüre

1/ von Roman WeiMmann: (1411) 20—6 i

/Ueber Nervenkrankheiten, Vorbeugung und Heilung. J
W Unentgeltlich zu beziehen durch die Apotheke des m

f Jos. Svoboda in Laibaoh. m

F. P.Vidic & Gomp.
Laibach, Elefantengasse

offerieren /u billigsten Preisen I

Strangsalz- und Firstziegel
primissima Qualität, I

T h o n - O e f e n
Specialität: JMCajoliea - Oefen

Dachpappe, Carbolineum.
F e r n e r n l l e i n d a s H a u s n o h e i n s c h l ä g i g e n A r t i k e l , ; i l s :

Roman- und Portland-Cement, Steinzeugröhren, Stein-
zeug-Kaminaufsätze, feuerfeste Ziegel und -Platten,
Isolierplatten, auch übernehmen wir zu den niedrig-len Preisen
Asphaltpflasterungen sowie Pflasterungen mit Cha- [
motte- und Cement-Platten. (2714) 6 I

MARIENBAD.
Dlauhernalzhaltigß, Einen- und erdi^-alkali.sche (Quellen, Kohlensäure-. Mo r . Stftj'1
dampf-, Gas-und Iloisslufthäd-r, KallwasserheilanstalL Wirksam i»eg«n Kninkhojten *J
Magens, der Lober, Stauung in I'fortadersystom, Hlasenleidcn, Frauenkrankheiten, JJ
gemeine Erkrankungen, Fettleibigkeit, B!ui.a'-mut, Zuckerhamruhr etc. Vorsandt ̂ *
Mineralwässer durch die Brunuenvftrsondung. - - Salzsudwerk: Versandt von natürlich.
Brunnensalzen. Pastillen durch Müller, Philipp & Ci>mp. Neuerhaute Colonnade. — E"*i
Irische Stadt-Beleuchtung, Saison I.Mai bis 30. Septembsr. F r equenz 16.000 (e**
Passanten). (lnGö) 3-21

Prospecte, Broschüren vom HürgcrtnoisteraniLe gratis. ^^s

l^>^c^c\^> /\x<^ sĉ io>x̂  ^Kxü^fäy$£?!

| Zu 10»»/*= \kg\

Ö.W. fl . l 'W)

I Deckt jeden

j früheren j

| | Anstrich. |

Franz CRrfslq^h%':' "

In verscliiedeneo
Farben: Gelbbra""»

Mahagonibraun,
und rein

oder farblos.
Gebrauchs-

anweisung gratis-
Auskunft in den

Niederlagen.
Zu haben in
La ibaoh bei

J o b . Luokma»*

(12151) l s i - 9 .

Gewalzte Bauträger
sowie alle sonstigen Eisonwerks-Erzeugnisse

f ü b r c i l i n £r» -•> r An \v..lil ;iu!' L i v e r u n d

liefern prompt in billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C°J!p-
Compiair, [ innmajj/ ini und IsJgerljjtr:

I

Auf allen bisher beaohiokten Woltausatelluugon mit ersten Prei**^
ausgezeiohnet. ,«6ü) 40-'*

3

«3
ZT

Albert Milde & Co.,
k. u. k. Hof-, Kunst- und Bauschlosserei- unü Eisen-Constructions-Werkstatt«'

Wien III./», Unter« VitMlnclgiiHNe ;t5/;t7.
Kunstschlosser-Arbeiten jeder Art, Bauschlosserei in grossem Massiahe. Alle A/
Fenster, Fenstergitter und Thüren, Treppengeländer, Balköne, Veranden, Gartcng1^1

Gitterthore etc. Gewächshäuser, Dacn- und Decken-Construetionen, Briicks1"-

Eißenconstructionen in jeder Art. J

Carl Kühn & Cos

Stahlschreibfedern.
Nr. 1155, EF und F, vergrüsswUj Klaps-Feder,
Nr. 1255, vergrösscrie Rasner-Feder,
Nr. 1530, EF u. F vergrösserte sog. Aluminium-Feder.

Besondere Vortheile derselben: OzOüß) 7""
Angenehmstes Schreiben, bedeutend gesteigerte, Dauerhaftigkeit und gaii'/-

bedeutend höherer Preis gegenüber den kleineren Formen.

Zu beziehen durch alle Schreibrequiaiten-HandluDg0^
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Zwei Studenten
werden bei einer anständigen Familie, zum
Beginne des nächsten Schuljahres, in Ver-
pflegung genommen. Adresse in der Ad-
ministration dieser Zeitung. (3145) H—3

Tüohtige Agenten
die sieh mit dein Verkaufe von gesetzlich
gestatteten Losen auf Raten befassen wollen,
erhalten hohe Provision, bei Verwendbarkeit
fixen Gehalt. Offerte an das Bankhaus
J. Lb'ry, Budapest, IV., Hatvanergasse
Nr. 15. (3084)10-3

Im Ftirstenhofe ist eine sehr lichte
und freundliche

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Keller
und Holzlege, für den August - Termin zu
vermieten. (3058) .1—3

Auskunft ebenerdig bei der Haus-
meisterin.

Das gesündeste
und beste sietränk im Sommer:

Tamarinden-Syrup.
Zwei Löffel dieses

Syrups in ein Glas
Wasser geben ein an-

genehmes, erfri-
schendes Getränk.
Grosse Flaschen zu 1 ko
Syrup Inhalt 80 kr.,

kleine Flaschen 4 0 kr.

Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

Auswärtige Aufträge werden umgehend
effect uiert. (3148) 10—1

(3104) š—x~~. istTiumT
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da je c. kr.
dcželno sodišče v Ljubljani s sklepom
z dne 30. aprila 1892, St. 3879, pro-
glasilo Janeza Češnovarja, posesl.nika
iz Hruäove, kot zapravljivca, ter se
je istemu postavil vsled iega Jožes
Hudnik iz Hrušove kuraiorjern.

_ V Ljubljani dne 21. junija 1892.

(3138) 3—1 St. 4747.

Razglas.
Dne 30. j u l i j a 1 8 9 2 . 1.

vršila se bode druga eksekutivna
dražba Jurelu Matjašiču iz Želebfja
štev. 3 lastnega, sodno na 678 gold.
cenjenega zemljišča vložna štev. 92
katastralne občine Božjakovo s po-
prejšnjim pristavkom.

G. kr. okrajno sodišče v Melliki dne
30. junija 1892.

(3101) 3—1 ŠT 12.465.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da je
Janez Sdešar iz Vunanjih Goric tožbo
de praes. 9. junija 1892, fcl. 12.465,
proti Matevžu Fezdirju, ozirotna nje-
govim pravnim naslednikom, nezna-
nega bivališča, zaradi pripoznanja la.«t-
ninske pravice in dovoljenja vknjižbe
lastninske pravice pri zemljišči vložna
fct. 193 kalasfralne občine Brezovica
vložil, da se je toženim poslavil ku-
rator ad actumMatija Remžgar, župan
v Brezovici, in določil za skrajšano
razpravo narök o tej tožbi na dan

29. j u l i j a 1 8 9 2 . 1.
ob 9. uri dopoldne pri tern sodišči.

V Ljubljani dne 18. junija 1892.

I! ichste Auszeichnungen npf ersten Weltausstellung» seit 1S67.
Man verlange stets ausdrückliche I>i« blK*H Fleisch-

Extract dient zur sofortigen
Herstellung einer vortreff-
lichen Kraftsuppe. sowie zur
Verbesserung u.Würze aller
Suppen, Saucen, Gemüse u.
Fleischspeisen und bietet,
richtig angewandt, neben
aiiHHcrordciil 1 iclier

itcqiK'iitliHihcit
das Mittel zu growler
ErsparnIMH im Haus-
halte. — Vorzügliches StAr-
kungsmittcl für Schwache

and Kranke.
M J l H M jQfc#%|<«4L w e n n d i e Etiquette eines jeden /1 s j?.^
•••••• « S I « ' ! ! * « Topfes nebenstehenden Namenszug W( iC^^^^J
• • H B S B B S S M B S J B B B B ^ ^ H i n *>*»m«'r Farbe trägt. Q V

Cen<nil-I)6p6t IIIT C o m p u t e Uebl* silr Oesterrelfh-Uiurnrn:
C A R L B E R C K , k. k. öst. Hoflieferanten, W I E N , I., Wollzeile 9.

Z n b a b e n i n »Hei grösseren Spocereiwaaren-. IMifat«s«»n- iiml Droeu^n-liandlati^en. sowie Apotheken

ilöriisto,\»szezcliiinn^;);i)if)Mw(ls')\Vdlltüsstell!in^iiseitlS()7.
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Ein Commis
sk:r Gcmisohtwarenbranche, tüchtiger Manu-
facturist, guter Verkäufer, nicht unter
24 Jahren alt, der deutschen und dor slo-
venischen Sprache in Wo»f und Schrift
mächtig, wird sofort aufgenommen.

OfTerle an die Administration dieser
Zeitung (3109) 3—3

Eine sohöne liohte

Garconwohnung,
Alter Markt Nr. 2 im II. Stock, mit drei
Zimmern und Balkon, ist mit August- oder
November - Termin zu vermieten. Als
Agentur-Bureau, Kanzlei oder ärztl. Ordi-
nationszimmer besonders geeignet. Näheres
beim Zahnarzt A. Paiohel. (3112) 2—2

J. Giontini
Buch- und Papierhandlung, Buchbinderei

hält auf Lager und empfiehlt nachstehende
populäre medicinischc Werke:

Bllz, Das neue Heilverfahren. Lehrbuch der
naturgemässen Heilweise und Gesund-
heitspflege, geb. sl. 3-90.

Kneipp, Volks-Gesundheitslehre. Ein Leit-
faden für Gesunde und Kranke. Compl.
geb. fl. 4-20.

Kneipp, Kinderpflege, fl. l 1 —.
— Ruthgeber in allen Fällen, fl. 1-10.
Knelpp'sohe Güsse, Wickel, Bäder und

Waschungen, 50 kr.
Wiel, Dr., Tisch für Magenkranke, fl. 2-15.
Kornig, Dr., Umgangs-Handbuch für den

Verkehr mit Nervösen, fl. 125 .
Preis von letzteren fünf Werken sammt

Porto. (3061) 3—3
Wie erhält man sich einen gesunden und

kräftigen Schlaf, 53 kr.

(3040) 3 - 3 Nr. 3986.

Curatorsbestell «na.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Stein

wird hiemit im Nachhange znm Edicte
vom 28. Mai 1892 :,6 Zahl 3051 be-
kannt gemacht, dass den verstorbenen Ta-
bnlarglänbigcrn 1.) Margareth ^cvka von
Praftretno; 2.) Michael Simnovc von
Krenz und 3.) Anna Skofic von Pri-
stava, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, nnd zwar: n<l 1 Karl Pre-
lesnik von, Stahovca; »6 2 Johann
Hlade von Krenz nnd u6 3 Varthelmä
Skosic von Mannsbnrg znm Curator :ul
i,c:l>n>, bestellt nnd ihnen die bezüglichen
Feilbietungsrnbriken zugestellt wordeu siud.

K. k. Bezirksgericht Stem am 24sten
I n n i 1892.

Saison vom 1. April bis Ende October,
unl und ab 1. September Wohnungstarifum 25 Prooent herabgesetzt.

v Curort K r a p i n a - T ö p l i t z in Kroatien
au^PmwiZ a?r ri a n e r B a l m s t a t | o n «Zabok-Krapina-Töplitz» eine Fahrstunde entfernt
Heilkrnff ' "'^''tige, 30 bis 35° R warmo Akratothormen von eminenter
heltpn i • T G i c h t » Muskel- und Gelenksrheuma und deren Folgekrank-
Morbu'fl TtU l ° ^ i a x ' . ? J e u r a l « l e n , Haut- und Wundkrankheiten, chronische.«,
wann«« F i ' ^ ^ P ^ K o a et«. Grosse Bassin-, Voll-, Separat-Marmor-
K a l " n : p ? t ° Y C

( ^ a d ! r ' vo^Kl'«» eingenchtete Sudarien (Schwil.kannnorn),
Kuli"»!-*. ^ r ° *?' s < ; h r < h s d i e Heilgymnastik. Jeder moderne Comfort. Sd.r
m i n S « « v r a t l,°M e° ,)eV J1J ' P l < ! n 1 > r e i s e " Curmusik, ausgedehnte schattige Pro-

m.on V o m J M a i a l ) tä«l«=lier Postomnibus-Verkehr .niLZabok und Pöltschaoh.
1 * " ) l*~~'12 Badearzt: Dr. Josef Weingcrl.

Bayers Salicyl-Kautschukpflaster n
ist unfrre'fht zur gründlichen, gefahr- und schmerzlosen Entfernung von Hühneraugen
und Hautwuoherungen Jeder Art. 1 Couvert dieses vorzüglichen Pflasters sammt
genauer Gebrauchsanweisung kostet 30 kr., in die Provinz 35 kr., gegen Einsendung
des Geldbetrages in Marken. Bestellungen sind mir zu richten an die Apotheke
„zum römisohen Kaiser", Wien, Stadt, Wollzeile 13, Hugo Bayer, Apotheker.
Depot in Laibach: Landsohafts-Apotheke „Mariahllf' des Ludwig Grötsohl.

Die Filiale der Union-Bank in Triest
beschäftigt sich mit allen in das Bankfach einschlägigen Operationen,

a) verzinst Gelder im Conlo-Concnt und vergütet:
für Banknoten: s'«r Napoleons d'or:
3:7„% Regen ötägige Kündigung 2 % j"-geri 20lägige Kündigung
370/ 12 » » 2V2

ü/() » 40 »
3SA0/« auf 4 Monate fix 23/4% » 3monatliche Kündigung
3 ' H . 6 » . 3 •/„ 6 »
4 °/0 » 8 > » '

b) eröffnet auf Verlangen ein provisionsfreies Giro-Conto, auf welchem Bar-
einzahlungen auch im Wege der k. k. Postsparcasse und mittels Giro-Contos der
österr. - ungar. Bank spesenfrei erfolgen könuen. Die Verzinsung auf Giro-Conto
beträgt 23/4%; über das jeweilige Guthaben kann bis zu jeder Surnme nach Belieben
ohne jede Kündigung verfügt werden;

c) erlässt franoo Provis ion Anweisungen auf Wien, Budapest, Agrarn, Bielitz, Botzen,
Brunn, Fiume, tiraz, Hermannstadt, Klagenfurt, Laibach, Pilsen, Prag und Spalato;

d) besorgt den Ein- und Verkauf von Devisen und Valuten zum jeweiligen offl-
oiellen Tagescours;

e) übernimmt Kaufs- und Verkaufs-Aufträge für Effeoten, complant und auf Zeit;
f) besorgt den Einzug von Coupons und von verlosten Titres;
g) ertheilt Vorsohüsse auf Staats-, Bank-, Industrie- und Los-Papiere ;
h) eröffnet Credite in London, Paris, etc, gegen ttberseeisohe Verschiffungen;
i) besorgt den Einzug von Wechseln auf den Orient zu fixen, auch den Coursverlust

in sich begreifenden Tarifsätzen;
h) erlässt Creditbriefe auf jeden beliebigen Platz Europa's, Asiens, Afrika's, Amerika's

und Australiens;
/; verschafft ihren Clienten jede gewünschte Auskunft und bringt hiefür bloss die

Portospesen in Anrechnung. (2225) 3—2

40Jähriges Renommee. /
Zahlreiche Zeugnisse der ersten medic. Autoritäten. /

Mund- und Zahn- /.4 .
krankheiten /V^V^/^

wie Lockerwerden der / V̂  V̂  <^° \?'/
Zähne, Zalmschmerzen, Entzündungen, / %r 4^ £> ^ /
GcHchwiire, blutendes Zahnfleisch, / ^ ^ ^ ^ / welches
übler Geruch aus dem Munde, / v X>a # / e i " h e w >

Zalinsteiiilnldnng, werden am X ^ x<^ & / » G u r ß e
l

l w - 'f1

sichersten verhütet und ge- / ^ N o ^ ^ X / °" o >
, . w . .... . . . . . . s / ^̂ Ĵ ^r N oP / leiden u.unentbehr-
heilt bei taglichem Gebrauche/ ^ ^ «\^/l ich bei Gebrauch von
des weltberühmten echten\/ j ^ ^ ß /Mineralwässern ist, u. in
kais. U. kÖnigrl. / .^t^^^^L^ z^gleichzeit. Anwendung mit

•. - - | X ^ ^ ^ B ^ B ^ / Dr. Popp's Zahnpulver
U. KOnigl. / ^ _ ^ M V ^ r / o d e r Zahnpasta stets gesunde
f riech. Hof- / m^^^^^^ / ^^na Zähne erhält. Dr.Popp's
S v / W^^^^^r / Kräuter-Seife, mit dem grössten
/•aun- / .̂ ^^^^^^^B / ^ Erfolge eingeführt gegen Hautausschläge

&rzt y ^^^^K^^t^ß / Je (^e r ^ r ^ u n d «'ignel sich auch ganz vor-
/ ^ ^ J ^ r ^ ^ / züglich für Bäder. I. öst.-ung. Parfumerie-

/ ^ ^ ^ ^ / fabrik nach engl. und französ. Muster
/ < ^ * ^^r / e^ROriohtet. — Urzeugung feinster Toilelle-

/ ^m^y^ ^^ / seifen, Odeurs nur in naturgetreuen und stärksten
/ ^^ß^^L / Gerüchen. Eau de Quinine Popp, Lotions Popp. Eau

^ ^ ^ ^ A •/ de Cologne, Eau und Vmaigre de Toilette, Poudren und
^ ^ ^ V / Schminken, Odaline des Indes (neueste Importation für die

^^W / Hautpflege), Pomaden, Cosrneti<iufis, Haarnlc, H.-iarfsirhr-iriillcl.
~ / Räuchermittel, Sachets. Vor Ankauf de« gefalsobten

/ Anatherin-Mundwassers wird ausdrüoklloh gewarni.
Dr. J G. POPP, Wien I., Bognergrasse 2.

Zu haben in Laibach bei:G. P.ccoli, Apoll..,W Mayr « • j . ^ p g -
II. V. Trnkörzy. Apoth., Grotschl, Apolh., Kd. Mul.r J'ars.. C K a r ' »g r - V;. . c l\*f '
J. S. Bene.hkt Modes; in Adel»ber f f: Fr. Baccar.«!. Apoll. ; ... BIM OHadk J. Ze-
natli. Apoth; in Gottochee: J. »raune Apoll.. ; m GurkM I-r II« mr hes Ap< ,tl,;
in Idi-i«: J. Warto. Apoth.; in Krainbnr*: '.. Savn.k. Apot... .11 L tt 1 j . H e n e S >
Apoll,.; in MatUin*: Kr. Wacha. Apoll..; .n Radmaiiii«lorf: A. Roblek. Apoll,.;
in Rudolfrwert: V Haiku, Apoll.-; m Stein: J Mocmk, ApoU..; „, Treuen: J. R, I p.
recht Apolh.; in THchernembl: J. Hla/.ok, Apoth.; in Wippach: A. Guglielmo, ApoU)

so'wie in allen Apotheken, Droguenen und Parfumerlen Oepteneich-Ungarn«. '*
I Man uehiue nur Ur. Popp N KrzeugnitiMe an! (22ö9) 4—2
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Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

Unif'oriiiiennigs-Anstalt ^ ^ ^zur Kriegsmedaille»
Moriz Tiller & Co. flp k. u. k. Hoflieferanten

'Wien VII., Marlahilferstrasse 22. i ä()52 10

Kein Kesselstein! Neuer Apparal, keino Kalkausscheidung im Kessel, Filter
für Massensiltralion, Kühler für Flüssigkeiten fabriciert

Ingenieur J. Fischer, Wien I., Maximilianstraase 5.

R
• (2136) Erste k. k. österr.-ungar. ausschl. priv. w—8

' acade - Farben- Fabrik
CARL KRONSTEINER, Wien III., Hauptstrasse 120 (im eig. Hause).
Ausgezeichnet mit goldenen Medaillen. I ieferant der erzher-
zoglichen und fürstlichen Gutsverwaltungen, k. k. Militärverwaltungen,

. sämmtlicher Eilenbahnen-, Industrie-, Berg- und Hüttenge sell-
I schaften, der meisten Ballgesellschaften. Bauunternehmer und Bau-

meister, sowie auch vieler Fahriks- und Realitätenbesitzer. — Diese Farben
werden zum Gebäude-Anstrich verwendet, sind in 3t> verschiedenen Mustern, von
16 kr. per Kilo aufwärts, in Kalk löslich, dem Oelanstrich vollkommen gleich.

Musterkarte und Gebrauchsanweisung gratis und franoo.

Hotel National
mit eleganten Restaurations- und Kaffee - Salons, eigenem grossen
Bade - Pavi l lon am Meere; geräumige, fein möblierte Zimmer, vorzügliche
deutsche und italienische Küche, beste Getränke, aufmerksamste Bedienung,

massige Preise.
Pension naoh Uebereinkommen.

Das Hotel verfügt auch über Dependencen, Post- und Telegraphen-Verbindung,
Dampfer-Verbindung mit Triest. I

Jede gewünschte Auskunft ertheilt bereitwilligst

(3030) 3-2 Die Hotel-Direction in Grado.

Sternallee! Hais Jfoüca Slrastoi'
M a r i e MBa-̂ nmili-

*++ (lß07) 15
Wegen Einführung eines neuen Artikels

Ausverkauf
von angefangenen und fertigen Handstickereien, als: Altar-
und Sofakissen, Tischläufern, Millieux, Tabletten,
Teppichen, Pantoffeln, Handtuchhaltern etc. etc.,

ö ^ z u tief herabgesetzten Preisen. ̂ Ä

Hotel Elefant in Laibach
empfiehlt seine

vorzüglich eingerichteten

Bäder
als: "M7> 6~4

Dampf-, Douche-, Bassin-, Wannen-
and Moorbäder,

zu gefälliger recht häufiger Benützung.

Nachdem die seit über 50 Jahren in der ganzen
Monarchie rühmlichst, bekannte

Apollo -Seife
von verschiedenen Fabriken mil dem Stempel «Apello*,

P . —-- «Apolleo», <uio Apollo» etc. in meist ganz minder-
m i 1 S C l ™ a r l ( 6 - wertigor Qualität verfälscht in den Handel gebracht wird,

machen wir das P. T. l'ublicum aufmerksam, dass die

Apollo - Seife
nur eoht 1st, wenn jedes Stüok mit der obigen Sohutzmarke ver-

sehen ist.

mF"» Nachahmer werden gerichtlich verfolyt. ~ ^ P |
Zu kaufen bei sämmtlichen grösseren Herren Kaufleuten und Seifenhändlern.

K. und k. Hof- ̂  und landespriv. '

Apollo-Kerzen-, Seifen- u.Parfumeriewaren-Fabriken
Wien VII., Apollogass^ (5. (W74) 2(5.ia

Geschäfts-Anzeige.
Erlaube mir hiemit die höfliche Anzeig«, dass ich das

Steinmetz-Geschäft der lg. Tomans Witwe
welche bisher ihre Werkställe in Kuhthal Nr. 12 innehalte und woselbst ich durch 1 7 ^
das Geschäft geleitet, mit 1. Juli d. J. auf meine Reohnung übernehme ̂
dasselbe unter der Firma

Felix Toman
in den neu errichteten Werkstätten: Resselstrasse Nr.2ü

(neben der Gasfabrik, vis-a-vis dem Südbahnhose)
fortführe» werde. Zugleich empfehle ich rnicli zur Ausführung aller

Kunst- und Bau-Steinmetzarbeiten
deren Ausführung ich wie bisher auf das solideste und billigste besorgen werd«.

Hochachtungsvollst

l ^ o l i v rl.V>miLii«
P^"* In dor alten Werkstätte der lg. Toman's Witwe, Kuhthal Jtr. •}

sind nooh mehrere vorräthige Grabsteine versohiedenster Gatto»
preiswürdig zu haben. (292(>) 10

1O
Gulden.

Feine, gepolsterte Betleinsätze (FedermatratzerO, solid und vom besten Maleri»'
angefertigt, mit je HO Stück gul. gebundener, elastischer Sprungfcidern aus beste«'1

Kupferdraht, mit feinern Crin d1 Afri(|ue gepolstert und mit starkem Leiucnzwillic'1

überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per Stiiok erhältlich. Nur diese Fedci"
matratzen sind sozusagen unverwiiatlloh , die Elasticität schwächt oi*
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von dC
Ooncum-nz an den Markt gebrachten Ersatzartikel erreicht, umsownniger

rerdrängt, da nur diese gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gut«'
Bett abgeben. | ü ^ * Bei Aufträgen von auswärts ist stets die genau8

innere Liohto des Bettes anzugeben. " ^ |
A n t o n O1»K*«^Ka9

Tapezierer in Laibaoh, Sohellenburggasso Nr. 4.
Eigenthümern von Hotels, Villen, Bädern und Inslil.ulen nntsprechendor Naclda-''^'^

Drahlmalralznn für J e d e s Bell gewöhn"
lieber Grösse zu fl. 8 9 0 per Stück ; dioselb6'1:
mit Crin d1 Afrique gepolstert und mit Gr**1

überzogen, fl. I f> - — per Stück. ( 2 7 9 2 ) ° .

Ntt'iermürkiHch -laiitlNchastllchcr

Rohitscher Säuerling
rsT^KBBpcil- und S t y p l a « «^m«.<5ll^.

FrisohfUllung ans dem neuerbauton FUUsohaohte mit directed
Quellenzulaiifc.

Dieser namentlich gegen P>krankung dor Verdaunngs-Organe altbowftb^
Glaubersalz-Säuerling, auch angenehmstes Erfrischungs-Getränk*

IV* ist nioht zu verweohseln * ^ l .
mit verschiedene» anderen unter der Bezeichnung «Bohitscher» in den Ila|)0

kommenden Säuerlingen!
Zu beziehen dmch dio Brunnen-Verwaltung in Rohitsoh-Sauerbrü*1?^
in Laibaoh in den Hauptdopöls hei Herrn Mich. Kastner und bei &of \.
Wagner's Wwe . sowie in allen Mineralwasser-Handlungen, renommierte» ^P j

zerei- und Droguerie-Geschäften und Apotheken. (lf>98) ^ ^
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S t e r n a 11 e e M A R I E D R E N I K Haus .Matica Slovenska'
Grösstes Lager von gestrickten Natur- um] echtfarbigen Herrensocken, Damen- und Kinderatrümpfen, Herrenwäsche und modernen
»*„. i . . . . , , Cravatten in reichster Auswahl.
Strickgarn, farbig und echi schwarz. Waschseide, engl. Glanzgarn, französische Stickbaumwolle. Knöpfe, Nadlerwaren, Mieder,

_. . , , Schurzen, Haarnetze. Arbeits- und Papierkörbe, Schilftaschen. (16O8) 8
« • I n 5 ? l C *?•? i m 5 t l c k e r e i v o n Monogrammen in Au.siaUungen wird aufs feinste und mannigfaltigste ausgeführt,
Jratent-Btrumptlangen werden m kürzester Znf auf Strickmaschinen angefertigt, wodurch das zeitraubende Handstricken enlfällt.

Wasserdichte (102211!/

Wageniecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisn stots vorrälhi^ hei

Spediteur <ler k. k. priv. Siidliahii
Laibach Wienorstranso Nr. 15

S8r Zarte, weisse Haut, ^ R
jugendfrischen Teint erhall mau sicher,

•ÜH Sommersprossen a ™
verschwinden unbedingt beim tägl. Gebrauch

von Bergmann's Lilienmilch -Saifa
y. Bergmann & Co., Dresden, a St. 40 kr.,
beiJoh^Ev.WutscherVNachflg. (1932) 30-11

Viel «eld
können anständige Leute jeden Standes ver-
dienen, die unsere Bankvortretung (ge-
setzlich ausgestellte Ratenbrlefe und Los-
gesellschafts - Antheile) übernehmen
wollen. Bestand unseres Geschäftes seit 2b
Jahren. Streng reell. Höohste Provision
mit Prämie und eventuell Ikes Gehalt. An-
läge an die Commandit-Gesellaohaft
Brüder Dirnseid, Budapest, Badganse 4.
___ (2073) si—3

Uran & Večaj
Laibach, Gradischa, Ballhausgasse Nr. 8

empfehlen
dem P. T. Publicum ihr grosses Lager

verscli . led.en.a.rtigrer

Oefen und Thonwaren
sowie von Sparborden und alle in dieses
Fach einschlagende Arbeiten zu bi l l igen
Preisen. (2059) 15—11

Phönix-Pomade

/

•,. Etutt.inrt 1MK) preisgo-^1

xrönt, ist tu«!) örjtl. üU'niit=
iui)tnn.i ti. buvd) toufcii'oc v.
3)iuitic!)foii>cH anert., b. ein-

zige existirende, wirkt, reelle
u. unschädl. Mitlol, bti THHUMI
li.vi'noit ciiu'ii vollen ii.üppigen (Haarwuchs v mid., b. Ausfall,
b. Haare, um> Scliiippenbilduno
(oiotl sulu'fnti'.u'ii; «neb n'fti'iuU
bios, jcljoii tu'i flrtiu jiiMii. .vn'mii
ciiu'ii kräftigen Sclinurrbart.
Wiuaiitie f.li'vjolfl fon>.litifct)iiblf.

..lii-flfl HO .«v., bei'Jtacljit. 'M .(tv. _

Vjeor. Ü O p p e , u u b Benin sw. 12.
(1060; 26—19

PV* Rollbalken ~^Pty
aus bestem Stahlblech mil. llodiversc.hluss,
selbst rollend oder mit Getriebe, nach den
neuesten bewährtesten Systemen, fasst voll-
kommen geräuschlos, erzeugt

Johann Spreitzer
Bau- und Kunstschlosser

Laibach, Bahnhofgasse Nr.22.
Alle Reparaturen an Rollbalken

werden prompt und billigst aus-
geführt.

Derselbe empfiehlt sich auch zur Aus-
führung aller

Bau- und Kunstschlosser-Arbeiten. !
Gestützt auf eine langjährige Thätigkeit

in den g r ö s s t e n W i e n e r F a b r i k e n , hin
ich in den St nd gesetzt, alle in mein [

Paoh einsohlagenden Arbeiten nach
den neuesten Erfahrungen und technischen
Verbesserungen auszuführen.

Koslenvoranschlägc und Musterzeich-,
nungen gratis und franco. (2324) 10—8

0&* Rollbalken. ""̂ P)

Intepnatlonal«

Musik- und Theater-Ausstellung Wien 1892
Q r o S S L ? S S 2 ' J S ? l t e r l Mai bis 9. October - Rotunde im k.k. Prater. ° r ° s ü , i S » i ü L h * U e

Fach-Ausstellung. — Gewerbliche Special-Ausstellung. — Grosser Ausstellungs-Park.
Alt-Wien. — Panorama. — SchattenBpiel-Theater etc. (i80i)20—12

Institut
Windbichler
f\ir Studierende

5.am C i l l i .
Beste Referenzen.

Prospecte gratis mid franco durch
(2793) 6—4 «lie r>ire<«tiou.

YincenzCamernik
Laibach, Dampfmühlgasse Nr. 9

empfiehlt sich höflich.-1 der hochwürdigen
Geistlichkeit zur Ausführung von Aufträgen
auf alle klrohlichen Kunststeinmetz-
Arbeiten, wie Altäre, Gommunion-
Tisohe u. s. w., dein hochgeehrten Publicum
aber sein reichhaltiges Lager von verschie-
denen, nach den neuesten Entwürfen
geBohmaokvoll und aus mannigfalti-
gen Marmorsorten angefertigten

Grabmonumenten.
Alle auf dem hiesigen Friedhofe stehenden

und von ihm verfertigten Grabdenkmale,
welche sich weger» nicht erlaubter Aus-
mauerung des Fundamentes mit der Zeit
neigen, werden von ihm zweimal des
Jahres, und zwar im Frühjahre und
vor Allerheiligen, unentgeltlioh ge-
rade geriohtet.

Auch den P. T. Bauunternehmern em-
pfiehlt er sich für alle

Baustein metzarbeiten
welche er feinst, dauerhaft und billigst
ausführt.

Die Filiale habe ich ganz auf-
gelassen. (21)00) G—3

Sehr bllll«:
V

Franz Cuden
Uhrmacher

(fr\il^er J". <3-e"ba0
Eies an tciigas.se Mr. 11

(Filiale in Trifail)
/^^^^ empfiehlt sein gros-
fs \\ ses Lager von gol-
T r̂afc-c denen, silber-
^3BB^ neu und Nickel-

^^^sS^tk uhren und Uhr-
^^j^P^3|?*58s^ ketten, ferner alle

^r/?\ $T/^^ Arten Wand-
Mn7<*. v - 3 t f m whren und sonst
M rp t =^ ts *^^K K<:hlagondc Gs-gen-

% \ W i %im S t ä n d e > ( 8 9 ü^ 4 5 ' 1 2

^l^v ii n^ \J//7m Heparaturen wer-
^ ^ P ^ W ^ ^ ^ r doii gegen Garantie

Preiscourante gratis und franco.

ProvisiODsreisende,
welclie die kleinere Provinz-Spezereikund-
schnft besuchen, werden von einem leislungs-
fiihige.n Papier- und farbensabrikshause unter
coulanlon Conditionen gesuoht. Anträge
unter *Reollund fleissig C. T. 1902» an
Haasensteln & Vogler (Otto Maasi),
Wien I. (2874) 4-3

Nur fl. 3
da;: schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl., Aehnlichkeit garantiert..
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Kunst-Atelier

Siegfried Bodasclier
Wien II., Grosse Pfarrgasse 6.

J. Ändsls
ne-a. entdecktes

überseeisches Pulver
tädtot

Wanzen, Fifth«, Schwaben, Schaben,
llusHcu, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Yogvlinlllx'ii, überhaupt alle Insecton,
mit oinor nahozu übernntürlichen Schnol-
lipkoit und Sichorhoit ilorart, dass von
dor vorhfindonon Insnctonbrut gur keine

Spur llhrigr bleibt.
ICcht und billiff zu haben in

Andels Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dominicantrgaise 13, Ketteiguie 11)

in Prag.
In XjStiTosicli. beim Horru Albiu

S l i t s c b u r , ICaufinaun, Wienerstrasse
Nr. 9; in r ' e l c a . l c i r c l i . e n . (Karntcn)
bnim Herrn A / - w e r t e r , Apoth.; in
B t e e x a d o r f iKürntoiii bnim Horrn
11. I). T a u r o r (2513) 13 4

Niederlagen am Lande überall, wo dios-
bozüglicho Placate nuRgebiingt sind

Mathias Kappel
(3060) Zimmormaler 3-2
beehrt sich, den geelirlen Kunden ergibenst
anzuzeigen, dass er gegenwärtig in der

Lingergasse Nr. 7, II. Stock, wohnt,
und empfiehlt sich zur Ausführung von
Zimmerinalerai heilen zu billigsten Preisen.

Vermietet werden:
Eine W o h n u n g unter der Trantsche iin

I Hause Nr. 2 in L a ' b a o h , Iies1»»hend aus drei
' Ziinincrn sanmit Z.igft'iör. vom No1. fcn;bi;r-
[Tprniin ,ili; und eine V i l l a in P r i m i k a u

bei Krainb jrg, be-t^hcn.l aus d'e: Xuntnern,
Küchn uml (iaiten. soiort für die Sonnn.T-
ze;l. — N;üi.T(> Auskunft gibt M ü l l e r s
Annonoen-Bureau in Lüibaoh.

I ( 2 W I 2 ) H—S

Theodor Gunkel
Bad Tüffer (Steiermark)

Görz (Küstenland)
C 2 i M * € M r M f c « « (2470 r,D—g«

m» M l f « kostet ein

Hühnerauge}
ohne zu schneiden und ohne zu ätzen, in
einigen Minuten nach Gebrauch meiner
Thilophag-Platten zu entfernen. — Ich ver-
aende 12 Stück soldier Platten franco gegen

Einsendung von 35 kr.

Alezander Freund
vom hohen Minist, bes. Hühneraugen-

Operateur in Oedenburg,

MAGEN-TINCTUR
zubereitet vorn Apo theke r G A B R I E L
PICCOLI In La ibaoh ist ein mildes

und dennoch wirk-
sames , die Func-

tionen der Verdauungs-
organe regelndes Mittel,

welches den Magen
stärkt und zugleich die
Leibesöffnuiig fordert.

Die von Dr. H a g e r ,
Doctor der Philosophie
uud Medicin etc. etc. in
Frankfurt a. 0. und Pro-
fessor K n a p i t R eh, be-

I eidelem Gerichts-Ch^miker in Laibach, aus-
geführte chemische Analyse dieser Magen-
Tinotur hat festgesetzt, dass sie kein
drastisch wirkendes Mittel ist.
Dieselbe wird von ihrem Erzeuger in Kist-
chen zu 12 und mehr Fläschchen ver-
schickt. Ein Kistchen zu 12 Fläschchen
kostet fl. 1 3 6 , zu 21 fl. 2 60, zu 36
fl. 3 8 4 , zu 44 fl. 4 26, zu b') bildet ein
b- Kdo- Post.olli und kostet fl. 5 26, zu
110 II 10-30. Das Postporlo trägt der Be-

stellende. Eine Flaaohe 10J >»•
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Die feinsten Sorten Bier
sowol&l Ism JF & ss »««••» a l s ftn. F l a s c h e n

aus den vereinigten Brauereien

Schreiner in Graz und Hold in Puntigam
empfiehlt zu Fabrikspreisen

das Bier - Depot
der Ersten Grazer Actlen-Itrauerel

i,» M. Zoppitsch
B l a l u t l i L o f g f a s s e IVi*. 2S4 Im. Hjail»a.dm.

|s^- Brlefliohe Anfragen werden bereitwilligst franco beantwortet. "Wl
Märzenbier in plombierten Flaschen mit Patentverschluss, im Detail zu ein Liter

21 kr., halb Liter 11 krM aus obgenannten Brauereien ist stets frisch zu haben in
der Spezereihandlung der Frau Johanna Kos, Bahnhofgasse Nr. 24 in
Laibaoh. (884) 36-20

Kinderwagen in solider, feiner, elegante
Ausführung und beliebiger Farbe, als bordeau,
blau. drapp, olive, zu fl. 5 00, 5 50, ß-(K), ß-öO,
7-00, 8-00, 900. 10-00 bis 2000 per Stück.

Stefanie-Wagen (<hvirü<lrige Sitzwagen)
ohne Dach zu fl. 6-00. 7-00. 7 5 0 ; mit Dach zu
fl. 900 , 11-00, 13-00. 15-00 bis 20 00 per Stück.

A n t o n *O1»B*̂ aea
Tapezierer,

Laibach, Schellenburggasse 4.
P ^ * Anerkannt allerbilligste Bezugsquelle für
Kinderwagen. (2791) 8

Steter Aasverkauf in diesem Artikel.

Endesgefertigter empfiehlt sich den P. T. Kunden zur Anfertigung
von Kleidern nach der modernsten Facon aus in- und ausländischer Ware.

•^ Uniformkleider -m
09** für das k. u. k. Militär,

«W*für die k. k. Staatsbeamten,
PV^ für die k. k. Staatsbahn-Beamten,

PW* für Privat - Eisenbahnbeamte
werden genau nach Vorschrift effectuiert, Uniformsorten nach dem Fabriks-
preise besorgt.

Für. die hohw. Gelstliohkeit halte ich stets Dosking, Feruvienne,
Ttiffel für Staatsröoke, Talare, Burnuse etc am Lager. (2809) 2(5—4

Achtungsvoll

F. Casermann
4 Schellenburggasse 4.

Stottern und alle übrigen Sprachfehler werden sohneil u"
sloher gehei l t im Prof. Neumanns k. k.c

Spraoh-Heillnstltut in Oraz, Schützenhofgasse 2H c.
Prospecte und Heilbestätigungen gratis.

0 ^ " " Vom 15. Juli er. Ferien-Hcilcurs bei ermässiglen Aufnahme-Bedingung*1

für stotternde Schüler. ^ P ( (3132) 3—8

Marienplatz Nr. i Tiiljiin V\r\\x\ T nilinnh T h e a t e r g a s s e Nr"4

der Eie^ngasse U UUUö M B l l i , LlCllUllbll tll, ^ Ä i c t a
Glas-, Porzellan-, Steingut-Waren, Spiegel, Bilder-Rahmen, Petroleum-

Lampen und Tafelglas.
Grosse Auswahl in Majolika-Vasen, Jardinieres, Wandtellern und amlcrcn

Decorations-Oegonständon, ^oeignet zum Bomalfn und Kiuhrcnncu.
Bierflaschen mit und ohne l';il.enlversrliluss. alle (iathmgen Wein lasoheDi
Korbbüohsen zu 3'/4 Liter lnliu.lt. ö Kilo zur betfiipmen I'ostversendung ^ f

Kinlagfrüchte und Obsl, ffrnor Korbflasohen in allen (irössen für Flüssigkeilefi,
Conserve-Gläser mit. sflljslschlic-sendem. luftdichtem l'atetitversclilus*--, das bestft

siclierste Kinkoc.hen für Früchte und Gemüse.
Neu! fB̂ T* M2MmmaIl<m*-B»«r«»t; x u i « MY^̂ ftMmftff «msrnff d«r

B 7 1 a w < * h c n per Kilo 75 kr.
Lieferung von Email-, Glas-, Metall-Buchstaben, Spiegel-ThUrsohrifte*

und Firmenschildern. {2.W)) 27-3 ,
Gegenstände und Apparate für chemischen, physikalischen und pharmaceutisch^0,

Gebrauch. ':-
Ilibernalmisi von Neubau- und Kirchen-Verglasungea sowie altdeutacb«1"

Bleifenster, FÜnrahmcu von Bildern und Graveur Arbeiten in Glas.

Crrazer Handel»-Akademie
; (Akademie für Handel und Industrie).

Die Akademie beginnt am 16. September d. J. Ihr dreissigstes I
Sohuljahr.

Drei Jahrgängn und eine Vorbereitungsclasse für solche, dio in diß Akadeifi*
noch nicht aufgenommen wordon können. (30(55) 8—^

Die Absolventen der Anstalt haben das Reoht zum Einjährig*
Freiwilligen-Dienste.

Abiturienten-Gurs. Kinjähriger kaufmännischer Curs für Absolvent6"
von Mittelschulen, die sich der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden od^

I gleichzeitig mit HochschuNtudien sich auch dies« Kenntnisse erwerben wollen.
Auskunft, betreffend Aufnahme und Unterbringung, sowie an--fülulicliefl

Prospect ertheilt die Direction der Akademie für Handel und Industrl*
in Graz. A. E. v. Sohmid , Director.

Fürstlich Thurn-Taxis'sche
D a m p f t n ü l i l e C i e e (Bahnstation Cross - Borica)

offeriert (1146)*^

Prima Ciintii-Maisiii u l Critf
zu Tagespreisen.

Musler und l'iris« ^ialis und fvnnuo. ^

MMm S» 0m %m «S ifl.«

Echt englische feine weiche

Haar hüte
(4837)52 ^ von John Stewns Hat Fabrik in London
(angenehmes, leichtestes Tragen der Kopfbedeckung, nur 65 Gramm, daher vollständiger Ersatz für Strohhüte)

bei

J.S. BEUT EDIKT
X^»i 1»«,«?!*, A l te i* IlSami*!̂ ^ IVxr. O/9 .

P r u e l u n d V e r l a g v o n I g . u, i l l »> > n m a h > <i ,> e d . V a >« !> <> r g.


